
1996/97 REV 

Tor: Dieter Blum, Bernd Zimmer, Torsten Brandt (half mal wieder aus)
Verteidigung: Guy Girouard, Rouven Wisotzka, Marco Ahrens, Sven Mahler, Hol-
ger Glomb, Christian Witthohn, Jason Ricci, Akil Adams
Sturm: Ali Soguksu, Michael Gerstung, Jacek Olender, Andrzej Hachula, Alexander
Koch, Martin Michna, Marc Tammen, Michael Krüer, Damian Goretzki, Boguslaw
Maj, Scott Spittel, Todd Wetzel, Juha Nurminen, Vladimir Lukscheider
Trainer: Christian Michna. Er wurde nach fünf Spielen im Ligenpokal unter faden-
scheinigen Gründen fristlos entlassen. Sein Nachfolger wurde der Kanadier Shane
Easter

Ligenpokal
1. EC Hannover 6 36:19 9: 3
2. REV Bremerhaven 6 37:36 7: 5
3. EC Wilhelmshaven 6 32:31 6: 6
4. Adendorfer EC 6 22:41 2:10  

Vor Beginn der Saison ging der ERC Westfalen Dortmund in Konkurs. Dadurch spielte
die Liga nur mit dreizehn Vereinen. Damit die Vereine auf ihre 13 Heimspiele kamen,
wurden sogenannte „Joker-Spiele” unter regionalen Geschichtspunkten eingeschoben.
Der REV hatte es zu Hause mit dem EC Hannover zu tun und durfte auswärts an die
Ostsee zum EC Timmendorf reisen. Wahrlich kein „Glücks-Joker”.

Erste Liga Nord
1. EHC Neuwied 26 155: 73 38:14
2. EC Bad Nauheim 26 107: 71 38:14
3. ETC Timmendorf 26 153: 74 37:15
4. ESC „Moskitos” Essen 26 132: 92 36:16
5. EC Hannover 26 115: 98 31:21
6. EHC Trier 26 124:102 28:24
7. Herner EV 26 91: 98 27:25
8. Grefrather EV 26 121:124 24:28
9. Iserlohner EC 26 112:115 21:31

10. EV Duisburg 26 95:  98 21:31
11. EC Wilhelmshaven 26 86:104 21:31
12. REV Bremerhaven 26 106:154 12:40
13. EC „Devils” Königsborn 26 81:273 2:50

Die letzten drei Vereine sollten eingentlich nach der Erstliga-Vorrunde ein “Play-Off”
gegen die Zweite Liga Nord spielen. Da der EHC Salzgitter (Zweite Liga) kurz vor
Beginn des “Best-of-three” Konkurs anmeldete, wurde die Aufstiegsrunde mit ellen
Zweitligisten als Einfachrunde gespielt. Mit dabei überraschend der EC Wilhelmsha-
ven, der im letzten Spiel beim EV Duisburg strauchelte. Nach Abschluss der Serie gab
es noch ein doppeltes “Best-of-three” der ersten acht Teams.


